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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
nachstehende Informationen möchte ich an Sie weitergeben: 
 
1. Gemeinderatssitzung am 07.09.2026 
 

1.1  Allgemeiner Bericht 
 

Gigabitausbau im Altort Ergersheim: 
Anfang August übermittelte der Projektträger „Aconium" der Gemeinde 
den endgültigen Zuwendungsbescheid für den Gigabitausbau. Der 
Projektleiter der Breitbandberatung BayernGmbH wird die weiteren 
Schritte einleiten. Der bestehende Zeitenplan der Durchführung wird 
nach Intervention der Gemeindeführung in der KW 37 neu aufgestellt. 
Mit der Ausführung ist die Glasfaser Plus beauftragt. 
 
Dorfweiher Ermetzhofen: 
Für die Entschlammung des Dorfweihers Ermetzhofen wurde ein ers-
tes Angebot eingeholt. Weitere Schritte müssen abgeklärt werden. Die 
Maßnahme erfordert in jedem Fall einen längeren Vorlauf, da im Ideal-
fall das abzufahrende Sediment einen möglichst hohen Trockensub-
stanzgehalt haben sollte. Die landwirtschaftliche Verwertung des Se-
diments muss in jedem Fall angestrebt werden. Das WWA Ansbach 
hat in einer Stellungnahme festgestellt, dass die Maßnahme keiner 
Genehmigung ihrer Behörde benötigt. Weiter steht aber auch keine 
finanzielle Unterstützung ihrerseits bereit. Die Untere Naturschutzbe-
hörde legt Wert darauf, dass im Falle einer Räumung, der See vor dem 
01.10. abgelassen wird, dass sich keine Amphibien im Schlamm an-
siedeln können. 
 
Jugendfeuerwehrübung Neuherberg: 
Am Freitag, dem 14.08.2026, fand auf dem Gelände der BiogasEner-
gie Neuherberg eine Großübung der umliegenden Jugendfeuerwehren 
statt. Unter der Leitung von KBM Bernd Dingfelder wurden verschiede-
ne Szenarien unter reellen Bedingungen geübt. Eingeladen hatte Herr 
Thomas Gackstatter, der im Anschluss an die Übung einen Scheck 
über 4.000,-- € an die beteiligten Jugendfeuerwehren überreichte. Die 
anschließende Brotzeit wurde von Herrn Gackstatter und der Gemein-
de spendiert. Ein Dank an alle beteiligten Ehrenamtlichen. 
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Dorfweiher Seenheim: 
Im Rahmen des Regionalbudgets konnten am Seenheimer Dorfweiher 
2 Sitzgarnituren und 2 Liegesessel angeschafft werden. Dank gilt den 
beteiligten Firmen und den Mitgliedern des Dorfvereines für die Monta-
ge. 
 
Generalsanierung Frieda-Lang-Haus: 
Wie im Beschluss vom 03.08.2026 bereits angekündigt, wird für ein 
Förderverfahren über die BAFA die Einbindung eines Energie-Effizienz 
- Experten gefordert. Hierzu machte das Planungsbüro Stumpf, lppes-
heim, ein Angebot über 2.606,10 € brutto. Das Angebot wurde in Ab-
stimmung mit der Verwaltung am 25.08.2026 angenommen. 
 
Spielplatz Mühlleite: 
Der Spielplatz in der Mühlleite konnte nun doch noch rechtzeitig in den 
Sommerferien geöffnet werden. Die Gemeinde bedankt sich bei allen, 
die sich aktiv beteiligt haben und nun die Schlüssel und Unterhalt wie-
der an die Gemeinde übergeben werden. Den Sach- und Geldspen-
dern sei herzlich gedankt. 
 
Dorfhaus Seenheim: 
Für die weitere Planung des Vorhabens wird eine Baugrunduntersu-
chung und eine Gründungsberatung benötigt. Hierfür liegt der Ge-
meinde ein Angebot des Ingenieurbüros Heinloth GmbH vor. Zu einer 
Angebotshöhe von 1.603,-- € netto, werden die entsprechenden Leis-
tungen erbracht. Der Bürgermeister hat den Auftrag am 02.09.2026 
erteilt. 
 
Bahnbrücke Ermetzhofen: 
Noch immer steht das Ergebnis der Analyse des entnommenen Sigma-
Oval.Stahl aus. Laut ersten Aussagen ist aber die akute Einsturzgefahr 
definitiv nicht gegeben. Die Erwartung, dass die Brücke wieder mit 
großen Tonnagen befahren werden kann, ist aber gering, Die DB wird 
wohl weitere Untersuchungen, wie in Rudolzhofen fordern, was zu hin-
terfragen sein wird. 
Da die Brücke in Rudolzhofen auch einer Vollsperrung unterliegt, und 
über diese ein ausgewiesener Radweg führt, gibt es hier vermehrt 
Probleme. Das Landratsamt beabsichtigt nun, den Radverkehr mit ent-
sprechender Beschilderung umzuleiten. Die Umleitung für den Radver-
kehr wird durch den Ort Neuherberg erfolgen. 
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1.2 Vorstellung Wasserleitungsbau durch bau, Ansbach; 
 - Zubringer Ergersheim, Kreisstraße Ermetzhofen, Klein-
  ermetzhofen 
 

Die bauliche Sanierung der Trinkwasserleitungen, Zubringer Ergers-
heim Buchheimer Straße, Ermetzhofen Kreisstraße Gewerbegebiet, 
Kleinermetzhofen ist seit 2023 in Planung. Im Beschluss vom 
08.05.2023 wurden an das Büro bau, Ansbach, die Ingenieurleistungen 
1 - 8 vergeben. 
 

Für die Maßnahme liegt ein Förderbescheid über RZWas2021, Härte-
fallförderung 2.2.1 vor. Die Maßnahme muss bis August 2027 abge-
rechnet sein. Die Planungen sind abgeschlossen, somit kann die Aus-
schreibung erfolgen, Herr Horwath, Planungsbüro bau, Ansbach, stellt 
die einzelnen Maßnahmen dem Gemeinderat mit Erläuterungen vor. 
 

Für das o. g. Vorhaben beläuft sich die Kostenfeststellung mit rd. netto 
580.000 € (bisher 565.0000 € !) x 1,19 rd. 690.000 € brutto. 
 

Die Kostenaufteilung nach Baumaßnahmen: 
 

Ermetzhofen Klein-Ermetzhofen: 
28.000 x 1,10 rd. 31.000 € x 1,19 = 37.000 € brutto 
 

Ermetzhofen Kr NEA 31 BayWa: 
102.000 x 1,10 rd. 112.000 € x 1,19 = 134.000 € brutto 
 

Ergersheim Buchheim FWF Schacht - Ergersheim: 
389.000 x 1,12 = 436.000 € x 1,19 = 519.000 € brutto 
 

Gesamtsumme:  
37.000 € + 134.000€ + 519.000 € = rd. 690.000 € brutto 
 

Der Submissionstermin wurde festgelegt für Montag, den 28.09.2026 
um 10.00 Uhr, in der VG in Uffenheim. Auf Antrag des Bürgermeisters 
beschließt der Gemeinderat Ergersheim, die o. g. Entwurfsplanung und 
die Kostenberechnung zu billigen. 
 
1.3 zugestimmt wurden folgende Bauanträge: 
 

- Neubau einer Betriebsleiterwohnung mit Doppelgarage Bauort: 
Ermetzhofen, Modelsmühle, 91465 Ergersheim, FINr. 990, Ge-
markung Ermetzhofen. 

- Verfüllung der 2 stillgelegten Klärbecken auf FINr. 892, Gemar-
kung Ergersheim. 

- Umbau und Erweiterung des Dorfgemeinschaftshauses Seenheim 
Bauort: Seenheim FINr. 806/1, Gemarkung Seenheim. 
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1.4 Angebot für Aufarbeitung der Funde Herrn Scharff/Schaf-
scheune Ergersheim; 

 

In der Schafscheune in Ergersheim befindet sich eine Sammlung von 
Ausgrabungen von einem Herren Dr. Walter Scharff. Diese kam durch 
Aktivitäten des mittlerweile aufgelösten Archäologischen Vereins dort 
hin, nachdem Herr Scharff verstorben war. Kreisheimatpfleger Nadler 
und Herr Obst vom bayerischen Landesamt für Denkmalpflege, möch-
ten diese Sammlung einer Erstversorgung unterziehen (Sortierung, 
Reinigung, Verpackung, Beschriftung, Fundliste). 
 

Nach der Erstversorgung soll das Material abtransportiert werden, vo-
raussichtlich ins Schloss Seehof. 
 

Das Angebot der Sichtung und Erstversorgung beläuft sich auf 
5.261,23 € (incl. MwSt.) für 7 Arbeitstage. Es werden sicherlich mehre-
re Tage benötigt, wie viele tatsächlich benötigt werden, ist unklar. 
 

Bei der Auflösung des Archäologischen Vereins, wurde das Vereins-
vermögen in Höhe von 4.974,50 € bei der Gemeinde hinterlegt. Für die 
weitere Verwendung wurde festgelegt, dass die Gelder für eine Aufar-
beitung in der Schafscheune verwendet werden sollen. Das Guthaben 
wurde vom Archäologischen Verein selbst erwirtschaftet und soll im 
Sinne des Vereins eingesetzt werden. 
 

Der Gemeinderat stellt fest, dass für die vorhandenen Funde die ord-
nungsgemäße Lagerung, wie momentan, nicht sichergestellt ist. Die 
Gemeinde ist für die Verwendung der Gelder treuhänderisch verant-
wortlich und zahlt davon jährlich die Bewirtung der angereisten Archäo-
logen. Diese sind Wissenschaftler verschiedener Universitäten und 
Studierende, die sich im Eichenwald in Ergersheim zur Fällung von 2 
Bäumen auf steinzeitalterliche Art und Weise, treffen. 
 

Nach eingehender Beratung beschließt der Gemeinderat, das Angebot 
des Herrn Bernd Kriens, ,,Archäologische Dienstleitungen" zur Erstver-
sorgung der Sammlung des Herrn Dr. Werner Scharff mit 0,-- € aus 
dem Vereinsvermögen des Archäologischen Vereins Ergersheim zu 
unterstützen. 
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1.5 34. Änderung des Regionalplanes Westmittelfranken, Teilkapi-
 tel 6.2.2; 
 - Öffentlichkeitsbeteiligung 
 

Mit E-Mail vom 27.08.2026 wurden wir über die 34.Änderung des Re-
gionalplanes Westmittelfranken in Kenntnis gesetzt und erhalten Gele-
genheit zu diesen Änderungen Stellung zu nehmen: 
In der Begründung zur 34. Änderung ist für Ergersheim folgendes aus-
geführt: 
 

Vorranggebiet WK 139 (Lkr. NEA: Ergersheim). Das Vorranggebiet WK 
139 ist im Zuge der Gesamtfortschreibung des Kap. RP8 6.2.2 Wind-
energie eine gebietsgleiche Überprüfung des bestehenden Vorrangge-
bietes WK 1, welches im Zuge der 6. Änderung des RP8 (Erstauswei-
sung des Kap. 6.2.2 Windenergie, in Kraft getreten am 01.04.2007) 
ausgewiesen wurde und mit Windenergieanlagen vollbelegt ist. Inner-
halb der WK 139 besteht nach Kenntnisstand bei Planerstellung keine 
verändert abwägungserhebliche Sachlage gegenüber der Erstauswei-
sung. Das Gebiet entspricht demnach den Maßgaben gem. Anlage zu 
6.2.2 Kriterienkatalog Windenergie. Erheblich entgegenstehende 
Fachbelange sind nicht ersichtlich. Von einer Erweiterung des Gebie-
tes wurde aufgrund diverser, im Umfeld wirkender Restriktionen (insb. 
Militär, Naturschutz, Siedlungsabstand) abgesehen (vgl. insb. Daten-
blatt zum Umweltbericht). Die formelle fachliche Überprüfung des Be-
stands-Vorranggebietes inkl. Umweltprüfung im Rahmen der 34. Ände-
rung ermöglicht eine Ausweisung als Beschleunigungsgebiet gem. § 
28 Abs.2 ROG, da die Anforderungen gem. § 6a WindBG bislang nicht 
erfüllt sind (die Ausweisung des Windenergiegebietes erfolgte ohne 
eine Umweltprüfung im Sinne des§ 8 ROG)". 
 

Ziel dieser Maßnahme ist, dass für alle im Regionalplan ausgewiese-
nen Flächen Bestandsflächen, sowie neu ausgewiesene Flächen die 
gleichen fachlichen Bewertungsmaßstäbe gelten. 
 

Da das Windkraftgebiet im Bereich der Gemeinde Ergersheim vollbe-
legt ist und keine Erweiterung des Gebietes erfolgt ist, hat diese Ände-
rung auf die Gemeinde Ergersheim keine direkten Auswirkungen. Er-
gänzend wird darauf hingewiesen, dass es aufgrund der militärischen 
Belange derzeit auch eine Höheneinschränkung für Windkraftanlagen 
in diesem Bereich gibt. 
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1.6 Anschaffung und Betrieb eines fahrbaren Gemeinschafts-
 backofens im Gemeindegebiet 
 

Gemeinderat Theo Reinhard regte bereits mehrmals an, über die ver-
schiedenen Vereine der Ortsteile einen gemeinschaftlichen fahrbaren 
Backofen anzuschaffen. 
 

Ein entsprechendes Gerät liegt bei ca. 8.000,-- € bis 10.000,-- € in der 
Anschaffung. Welche Kosten im Unterhalt anfallen ist nicht geklärt. 
 

Auch hat die Gemeinde bereits 2 eigene Flammkuchenöfen im Keller 
stehen, welche sehr wenig nachgefragt werden. 
 

Um dieses Projekt weiter verfolgen zu können, bedarf es eines tatkräf-
tigen, nachhaltigen Interesses Freiwilliger. Wenn hier jemand in Ver-
antwortung hierfür tätig werden möchte, kann er/sie sich bei Theo 
Reinhard oder der Gemeinde melden. 
 
1.7 Sonstiges, Unvorhergesehenes 
 

Bekanntgabe von Terminen: 
Informationsveranstaltung Wohnbebauung im Hörlein am 14.09.2026, 
19:00 Uhr, Gemeindezentrum. 
 

Vorbesprechung Straßenadvent Ermetzhofen: 21.09.2026, 19:00 Uhr 
im DAS. 
Kläranlagenbesuch Kläranlage Bad Windsheim angedacht ab 18.00 
Uhr. Hierzu muss noch mit Herrn Christ ein Termin vereinbart werden. 
Eine weitere Besichtigung wird eine Fahrt zu Bürgermeister Hirsch 
sein, um den dortigen Bauhof zu besichtigen. 
 

Weiter wird angeregt, ein Schild für die Rummelsmühle mit „Seenhei-
mer Str."' zu bestellen, da ein Hilfeeinsatz Schwierigkeiten hatte, diese 
Anschrift schnell zu finden. 
 

Ein Dank ergeht an die Gemeinde für den schnell besorgten und sofort 
aufgehängten Verkehrsspiegel. 
 

Ein Dank ergeht an Volker Döbert für die kostengünstige Reparatur 
des Hebebrunnens am Spielplatz der Frieda Lang Hauses. 
 
 

Im nichtöffentlichen Teil waren 5 Punkte zu beraten. 
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2. Familienstützpunkt Uffenheim 
 

Freitag, 2. Oktober 2026 - Sternstunden in der Natur 
Referentin: Claudia Dörr - 14:45 (Ankommen) bis ca. 17 Uhr 
An diesem Nachmittag im Wald suchen wir kleine Schätze, werden 
gemeinsam kreativ und stimmen uns mit Liedern auf die Jahreszeit ein. 
Sowohl die ganz Kleinen als auch die Großen können den Wald auf 
ihre Art mit allen Sinnen genießen. Unkostenbeitrag: 6,-- € 
Treffpunkt: Am Hochholz 
 

Mittwoch, 7. Oktober 2026, 10 bis 11:30 Uhr - Kleine Gesprächsrunde  
Gemeinsam mit Annemarie Lang von der KoKi erhalten wir Infos rund 
ums Thema „Essen am Familientisch“. Der Austausch findet während 
der Krabbelgruppe statt. Kinder können bis zum Alter von 3 Jahren 
mitgebracht werden. 
 

Montag, 12. Oktober 2026, 9:30 bis 11 Uhr - Gesunde Snacks  
Referentin: Anja Henninger vom AELF Fürth-Uffenheim  
Bei einem leckeren Frühstück und einer Tasse Kaffee kommen wir ins 
Gespräch, erhaltet wichtige Infos zu gesunder Ernährung und haben 
die Möglichkeit Verschiedenes zu probieren. Kinder können bis zum 
Alter von 3 Jahren mitgebracht werden. Bitte 3,-- € für Materialkosten 
mitbringen. 
 

Freitag, 16. Oktober 2026, 14:30 bis 17 Uhr, Eltern- Kind Holzwerkstatt  
Referentin: Gabi Saraiva 
Gemeinsam könnt ihr in der Holzwerkstatt mit euren (Groß-)Eltern sä-
gen, hämmern, Planken und Holzscheiben bemalen und vieles mehr. 
Für Kinder im Alter von 5 - 10 Jahren. Unkostenbeitrag: 15,-- € pro 
Kind. Für jüngere Kinder (2 - 4 Jahre) wird es ebenfalls Bastelmöglich-
keit mit Holz (z. B. Mobilé aus Holz) mit den Eltern geben. Unkosten-
beitrag: 5,-- € pro Kind. Ort: Kita Karoline Kolb, Sudetenstraße 19 in 
Uffenheim  
 

Montag, 19. Oktober 2026, 9:30 bis 11 Uhr  Frühstückstreff  
Bei diesem Frühstückstreff besucht uns Verena Pfeiffer zum Thema 
Autonomiephase: Wutzwerg, Trotzkopf oder Autonomie als unter-
schätzte Entwicklungsaufgabe?  
Wir schauen uns gemeinsam an, warum Autonomie in den ersten Le-
bensjahren so wichtig ist, wie wir unsere Kinder im Alltag in ihrer Auto-
nomieentwicklung stärken und dabei liebevoll und zugewandt begleiten 
können. Kinder können bis zum Alter von 3 Jahren mitgebracht wer-
den. Der Frühstückstreff findet auf Spendenbasis statt. 
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Montag, 19. Oktober 2026, 15 bis 16:30 Uhr, Kirchenrallye für Familien  
Kirchen sind besondere Gebäude. Denn in ihnen sind ganz viele Zei-
chen, Symbole und Geheimnisse versteckt. In dieser Kirchenrallye 
entdecken wir mit Rätseln, Liedern und Geschichten unsere Stadtkir-
che St. Johannis in Uffenheim und lernen sie ein bisschen besser ken-
nen. Kommt vorbei und entdeckt die Geheimnisse der Stadtkirche! Für 
Kinder im Alter von 4 bis 8 Jahren. 
Ort: Stadtkirche St. Johannis in Uffenheim 
 

Dienstag, 20. Oktober 2026, 9:30 bis 10:30 Uhr - Barre mit Baby  
Barre mit Baby verbindet Körperbewusstsein und Kräftigung mit Ele-
menten aus Ballett, Pilates und funktionellem Training. Gemeinsam 
stärken wir deine Körpermitte, Haltung und den ganzen Körper – dein 
Baby darf gerne mit dabei sein. Vorkenntnisse brauchst du keine. 
Bitte mitbringen: Matte, Getränk. Ort: Landwirtschaftsschule Uffenheim 
 

Donnerstag, 29. Oktober 2026, 9:30 bis ca. 11:30 Uhr, Workshop „Von 
der Milch zum Brei“ 
 

Referentin: Anja Henninger vom AELF Fürth-Uffenheim 
Ihr erhaltet wichtige Infos über gesunde Ernährung und praktische 
Tipps für die Umstellung auf B(r)eikost. Außerdem gibt es einen Aus-
blick und Hinweise zu Baby-led-weaning und die Umstellung vom Brei 
zum Familientisch. Bitte 3,-- € je Familie für Materialkosten mitbringen.  
 
Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Haus 
der Kirche (Ringstraße 25, 97215 Uffenheim) statt. Die Anmeldung 
erfolgt über den Familienstützpunkt: Fsp.uffenheim@elkb.de oder un-
ter handy 0151/52963065. 
 
 
 
3. Die Stallwirtschaft Döbert informiert: 
 

Am Samstag, dem 03.10.2026, ab 12 Uhr, gibt es Schaschlik essen in 
der Stallwirtschaft Döbert. 
 

Um besser planen zu können, bitten wir um Reservierung bis 
26.09.2026 unter der Nummer 0170 35 43 847 oder 09847 239. 
 

Gerne auch zum Abholen - Solange Vorrat reicht und ab 17 Uhr gibt es 
Vesper. Wir freuen uns auf Euer Kommen.   gez. Familie Döbert 
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4. Ausbildungsplatzbörse 2026 Anmeldung 
 

Die diesjährige Ausbildungsplatzbörse findet statt am Samstag, dem 
10. Oktober 2026 von 10:00 bis 15:00 Uhr. Wie bereits im Vorjahr wird 
die Börse an zwei Standorten in Neustadt a. d. Aisch stattfinden: in der 
Markgrafenhalle sowie in der nur 200 Meter entfernten Berufsschule. 
 

Die Ausbildungsplatzbörse erfreut sich seit Jahren einer großen 
Beliebtheit und wird von Schülern und Eltern rege genutzt, um sich 
einen ersten Eindruck von Ausbildungsbetrieben und Berufsbildern zu 
verschaffen. Durch das verbesserte Raumangebot hoffen wir allen inte-
ressierten Betrieben die Möglichkeit zu geben, sich auf der Börse zu 
präsentieren. An der Berufsschule steht außerdem ein größeres Platz-
angebot zur Verfügung, so dass auch „Mitmachangebote“ für die Schü-
lerinnen und Schüler angeboten werden können.  
 

Bei Interesse an einer Teilnahme oder Fragen zur Veranstaltung, steht 
der Ansprechpartner Michael Capek, Wirtschaftsförderung unter Tel. 
09161 92-1502 oder E-Mail wirtschaft@kreis-nea.de zur Verfügung. 
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5. Kirchweihen 2026 
 

Ermetzhofen   11.10.2026 
Neuherberg   18.10.2026 
Ergersheim   25.10.2026 
Seenheim   25.10.2026 
 
 
6. Kirchweih in Ermetzhofen 
 

Zur Ermetzhöfer Kerwa laden die örtlichen Vereine recht herzlich ein 
und haben folgendes Programm zusammengestellt: 
 

Donnerstag, 08.10.2026 
ab 18 Uhr lädt der Posaunenchor ins Dorfhaus zum Schlachtschüssel- 
und Bratwurstessen ein. 
 

Samstag, 10.10.2026: 
ab 17 Uhr Festbetrieb im Dorfhaus durch den Dorfverein. 
Livemusik mit „Andi O.“ 
 

Sonntag, 11.10.2026:  
Gottesdienst um 10.15 Uhr in der Heilig-Kreuz-Kirche Ermetzhofen. 
Um 13.30 Uhr Kirchweihumzug der Dorfjugend mit anschließender 
Kerwapredigt. 
Danach lädt der KiGa Freundeskreis zu Kaffee & Kuchen ins Dorfhaus 
ein. Mit Hüpfburg, einer Kegelbahn und Luftballon-Tieren. 
Ab 17.00 Uhr Festbetrieb im Dorfhaus durch den FFW-Verein. 
 

Montag, 12.10.2026: 
Ab 18.00 Uhr Festbetrieb mit Bewirtung durch den Verein für Garten-
bau- und Landespflege. 
 
Für Essen & Trinken ist an jedem Tag gesorgt (Küchenschluss ist an 
allen Tagen um 21 Uhr). 

gez. Dorfhausverein Ermetzhofen 
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7. Kirchweih Neuherberg 
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8. „Straßenadvent“ Ermetzhofen 
 

Das nächste Treffen zum diesjährigen Straßenadvent findet statt am 
13.10.2026 um 19.00 Uhr im DaS Ermetzhofen. Herzliche Einladung 
an alle Interessierte. 

gez. Hoyle, 2. Bürgermeisterin 
 
 
9. Kirchweih in Ergersheim 
 

Die Schausteller sind mit bekannten Angeboten am Kirchweihplatz vor 
Ort! 
 

Am Sportheim findet statt: 
Mittwoch, 21.10.2026 ab 17 Uhr 
Wirtschaftsbetrieb mit Bieranstich & Livemusik mit den Bernemer 
Berchzwetschgen 
17 – 21 Uhr warme Küche, wie Schlachtschüssel, Schnitzel mit Pom-
   mes und selbstgemachten Käsespätzle 
 

Donnerstag, 22.10.2026 ab 17 Uhr 
Wirtschaftsbetrieb 
17 – 21 Uhr warme Küche wie Schnitzel mit Pommes, Schweine- 
   lende mit Champignonrahmsoße und Pommes oder 
   Spätzle und selbstgemachte Käsespätzle 
 

Freitag, 23.10.2026 ab 17:00 Uhr 
17:00 Uhr: Kerwaspiel E-Jugend vs. FSV Bad Windsheim 
19:00 Uhr: Kerwaspiel 2te Mannschaft vs. TSV Markt Nordheim 
  anschließend Sportheimbetrieb 
 

Samstag, 24.10.2026 um 11 Uhr 
Kerwaspiel F-Jugend 
 

Sonntag, 25.10.2026 um 15 Uhr 
Kerwaspiel 1te Mannschaft mit Sportheimbetrieb 
SVE 1 vs. SG Scheinfeld/Taschendorf 
 
Herzliche Einladung an alle Bürger und Bürgerinnen! 
 
 
 
 
 



 - 14 -  
 

10. Kirchweihfreunde Ergersheim 
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11. Kirchweihbetrieb Fam. Döbert 
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12. Kirchweih in Seenheim 
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13. Anschaffung und Betrieb eines fahrbaren 
 Gemeinschaftsbackofen im Gemeindegebiet 
 

Herr Gemeinderat Theo Reinhard regte bereits mehrmals an, über die 
verschiedenen Vereine der Ortsteile einen gemeinschaftlichen fahrba-
ren Backofen anzuschaffen. Ein entsprechendes Gerät liegt bei ca. 
8.000,-- € bis 10.000,-- € in der Anschaffung. Welche Kosten im Unter-
halt anfallen ist nicht geklärt. 
 

Die Gemeinde Ergersheim möchte nun abfragen, ob seitens der Verei-
ne, Landfrauen etc. Interesse besteht, einen solchen Ofen anzuschaf-
fen. Dieser sollte dann auch von den Nutzern betrieben und gemana-
ged, sowie auch bezahlt werden. Sicher können alle zusammenlegen. 
 

Auch könnte man diesen Ofen bei einem Straßenadvent einsetzen. Die 
Gemeinde Zolling hat einen solchen Ofen und hier können Sie sich auf 
der Homepage weiter informieren und vielleicht eine alte Tradition wie-
der aufleben lassen. 
 

Auch hat die Gemeinde Ergersheim bereits 2 eigene Flammkuchen-
öfen im Keller stehen, welches wenig nachgefragt werden. 
 

Wir bitten bei Interesse, sich in der Gemeinde Ergersheim zu melden 
und werden dann, je nach Interesse oder nicht, entscheiden, ob es zu 
einer Anschaffung kommt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
14. Qualifizierter Musikunterricht 
 

Professionell, individuell, alle Altersgruppen 
Klavier • Keyboard • Orgel • Akkordeon  
in Ergersheim oder Bad Windsheim 
 

Kontakt: Handy: 0162 7075022 – mail christian.glowatzki@t-online.de 
gez. Christian Glowatzki 
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15. Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern 
 

Seit Anfang Oktober ist es wieder möglich, Bäume und Sträucher zu-
rückzuschneiden. Alle Grundstücks- und Waldbesitzer, die an öffentli-
chen Wegen und Flächen angrenzen, werden aufgefordert, ihre Bäu-
me und Sträucher zurückzuschneiden. Gehwege müssen bis zu einer 
Durchgangshöhe von 2,50 m und öffentliche Wege und Straßen bis zu 
einer Durchfahrtshöhe von 4,50 m freigeschnitten werden. Bitte achten 
Sie auch an Straßeneinmündungen auf ein Freihalten der Sichtfenster. 
Auf mögliche Gefährdungen wegen herabfallender Zweige und Äste 
sowie auf die Haftung des Baumeigentümers wird besonders hinge-
wiesen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
16. Reinigungspflicht von öffentlichen Straßen (Hinweis!) 
 

Zunehmend wird festgestellt, dass nicht alle Grundstücksbesitzer die 
angrenzenden Straßen/Gehwege sauber halten. So wächst z. b. Ver-
mehrt Gras entlang der Wege durch die Pflastersteine. Wir möchten an 
die Verordnung von 1985 „Zur Reinhaltung und Reinigung der öffentli-
chen Straßen und Sicherung der Gehbahnen im Winter" hinweisen. 
Wir bitten (bei Bedarf), entlang der eigenen Ausfahrt bzw. die am 
Grundstück angrenzenden Straßen/Gehwege zu reinigen und zu pfle-
gen, d. h. zu kehren, Gras und Unrat entfernen sowie Abflusseinläufe 
freizumachen. Zudem wachsen manchmal Sträucher und Hecken in 
die Fahrbahn und verengen somit den Gehweg oder die Straße. Wir 
bitten diese ganzjährig zurückzuschneiden - hier geht es um Verkehrs-
sicherheit! Vielen Dank! 

gez. Rabenstein, 1. Bürgermeister 
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17. Wassercent wird fällig 
 

Die erste Erhebung des Wassercents erfolgt für dem Zeitraum vom 
1. Juli bis 31. Dezember 2026, die erste Zahlung dann im Jahr 2027. 
Alle Wassernutzer, die Grundwasser unmittelbar aus einem eigenen 
Brunnen entnehmen, sind zur Zahlung des Wasserentnahmeentgelts 
verpflichtet. 
 

Hierunter fallen beispielsweise öffentliche Wasserversorger, aber auch 
private Entnehmer und die Industrie. Haushalte, die das Wasser von 
der Wasserversorgung beziehen, fallen nicht unter die Entgeltpflicht, 
sie werden direkt von den Wasserversorgern an den Kosten beteiligt. 
 

Das Entgelt beträgt zehn Cent pro entnommenem Kubikmeter Grund-
wasser (1.000 Liter). Die Zahlung wird erst bei mehr als 5.000 Kubik-
metern Entnahme im Jahr fällig (für den Erhebungszeitraum vom 1. Juli 
bis 31. Dezember 2026 gelten entsprechend 2.500 Kubikmeter). 
 

Alle Wasserentnehmer, die unter die Entgeltpflicht fallen, können bis 
zum 1. März 2027 dem Landratsamt ihre tatsächlich entnommene 
Wassermenge melden. Das Umweltministerium empfiehlt dazu, ent-
sprechende Zählerstände von Messeinrichtungen zum 1. Juli und zum 
31. Dezember 2026 zu dokumentieren. 
 

Bei Fragen ist Ansprechpartner im Landratsamt 
Stephan Köhler, Tel. 09161 92-4206 oder E-Mail: 
stephan.koehler@kreis-nea.de         gez. LRA Köhler 
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18. FerienFirmenTag 2026 
 

Anmeldung jetzt für Herbstferien möglich. 
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In der Herbstsonne durchs bunte Laub spazieren 

und sich vollfressen, 

danach ein paar Monate ausruhen 

und im Frühling wieder aufwachen. 

Igel müsste man sein. 

(Zitatgeber: Gerlinde Hoyle) 

Spruch des Monats: 

Ihr 

Jörg Rabenstein 
1. Bürgermeister
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Krisendienst Mittelfranken 
 

 
    Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen 
    Mo.-Do. 18 bis 24 Uhr 
    Fr.            16 bis 24 Uhr 
    Sa. So.     10 bis 24 Uhr  
    Telefon:  0911 / 42 48 55 – 0 
 
 
 
Frauenhaus Ansbach 

 
       Beratung, Hilfe, Schutz 
       und Unterkunft bei 
       häuslicher Gewalt und 
       (Ex-) Partner-Stalking 
      
       E-Mail: frauenhaus@caritas-ansbach.de 
 

 
 
 

Frauennotruf NEA 
 
 

                             täglich von 8.00 bis 24.00 Uhr erreichbar 
 
 
 
 
 

NEA Mobil 
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Wichtige Nummern innerhalb der Gemeinde 
 

1. Bürgermeister Jörg Rabenstein 09847/242 0151/64020172 
2. Bürgermeisterin Gerlinde Hoyle 09847/984894 0160/95493531 
 
Ortssprecher: 
Ergersheim: Volker Döbert 09847/984710 0179/2185396 
Ermetzhofen: Jens Geuder 09847/1841 0151/21258279 
Neuherberg: Michael Scheller  0151/70101818 
Seenheim: Markus Hain 09847/249 0160/99459820 
 
Feuerwehrkommandanten: 
Ergersheim: 
1. Kdt. Edgar Weyhknecht 09847/985609 0160/96343558 
2. Kdt. Klaus Geer  09847/458 0151/59481240 
 
Ermetzhofen: 
1. Kdt. Markus Hegwein  09847/9849432 0171/8170060 
2. Kdt. Johannes Hartmann  09847/9299924 0175/8777209 
 
Neuherberg: 
1. Kdt. Patrick Förster 09847/95932 0151/72306017 
2. Kdt. Michael Scheller  0151/70101818 
 
Seenheim: 
1. Kdt. Werner Lang 09847/558 0151/21684923 
2. Kdt. Udo Wiederer 09847/984848 0171/3508033 
 
Hausmeister 
Frau Erika Zeller, Mühlleite 12 09847/534 
 
Wasserwart 
Herr Günther Scharf, Mühlleite 4 09847/506  0151/10359350 
 
Schuttplatz 
Herr Günther Scharf, Mühlleite 4 09847/506  0151/10359350 
Herr Werner Reuter 09847/445 0151/51263552 
 

 
 


